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Verortung des Islam im deutschen Bildungssystem 
Struktureller Rahmen 

u  In der Struktur des deutschen Bildungssystems ist der Islam sowohl auf der 
schulischen als auch auf der universitären Ebene verortet 

u  Auf beiden Ebenen sind unterschiedliche Fächer vertreten: 
²  Schulische Ebene: 

•  Islamischer Religionsunterricht 
•  Islamkunde 

²  Universitäre Ebene: 
•  Islamische Theologie 
•  Islamische Religionspädagogik 
•  Islamwissenschaft 
•  Religionswissenschaft 
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Verortung des Islam im deutschen Bildungssystem 
Rechtlicher Rahmen 

u  Der bedeutendste Unterschied bei der Verortung des Islam im deutschen 
Bildungssystem besteht in der durch das GG festgelegten religiösen 
Bekenntnisgebundenheit: 

²  Art. 7, Abs. 3 GG: 
Der Religionsunterricht ist in den öffentlichen Schulen mit Ausnahme der bekenntnisfreien Schulen 
ordentliches Lehrfach. Unbeschadet des staatlichen Aufsichtsrechtes wird der Religionsunterricht in 
Übereinstimmung mit den Grundsätzen der Religionsgemeinschaften erteilt. Kein Lehrer darf gegen seinen 
Willen verpflichtet werden, Religionsunterricht zu erteilen. 

u  Die religiöse Bekenntnisgebundenheit sowohl auf der schulischen als auch 
universitären Ebene im Bildungssystem kommt zum Tragen bei der: 

²  inhaltlichen Ausgestaltung der Lehrpläne 
²  personellen Besetzung der Lehrkraftstellen 
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Verortung des Islam im deutschen Bildungssystem 
Strukturelle Verortung auf der Grundlage der Bekenntnisgebundenheit 

u  Auf Grundlage der religiösen Bekenntnisgebundenheit ergeben sich folgende 
Strukturen der islambezogenen Fächer: 

²  Schulische Ebene 
•  Bekenntnisgebunden:  Islamischer Religionsunterricht 
•  Bekenntnislos:  Islamkunde 

²  Universitäre Ebene 
•  Bekenntnisgebunden:  Islamische Theologie 

 Islamische Religionspädagogik 
•  Bekenntnislos:  Islamwissenschaft 

 Religionswissenschaft 
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Islambezogene Fächer im deutschen Bildungssystem 
Zielsetzungen 

u  Islamische Theologie und islamische Religionspädagogik: 
²  Wissenschaftliche Erkundung, Reflexion und Vermittlung der eigenen Religion und ihrer 

religiösen Inhalte 
²  Erforschung des Islam aus einer Binnenperspektive 
²  Bekenntnisorientierte Vermittlung von theologischen Kenntnissen und Erkenntnissen 
²  Normative Erkenntnisse durch deskriptive Arbeit 

u  Islamwissenschaft und Religionswissenschaft: 
²  Untersuchung des Islams als kulturelles, zivilisatorisches, historisches und politisches 

Phänomen ohne Reduzierung auf die Religion und die religiösen Inhalte 
²  Erforschung des Islams aus einer Außenperspektive 
²  Religionswissenschaftliche und säkulare Auseinandersetzung mit dem Islam 
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Islambezogene Fächer im deutschen Bildungssystem 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

u  Gemeinsamkeiten: 
²  dasselbe Forschungsobjekt 
²  besonderer Stellenwert der arabischen Philologie 
²  wissenschaftlicher Bezug zu anderen Fachbereichen 
²  interdisziplinäre Ausrichtung 
²  Austausch und Interaktion zwischen der islamischen Theologie und Islamwissenschaft 

u  Unterschiede: 
²  Bekenntnisgebundenheit vs. Bekenntnisneutralität 
²  Kooperation mit Religionsgemeinschaften vs. Unabhängigkeit von Gemeinschaften 

jeglicher Art 
²  enges Verhältnis zur Tradition vs. Ungebundenheit 
²  Normativitätsanspruch vs. Wissenschaftliche Neutralität  
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Studiengänge am IIT 
Bestehende Studiengänge 

u  Bachelorstudiengänge: 
²  Islamische Theologie (B.A.) als theologiebezogener „Ein-Fach“-Studiengang 
²  Islamische Religion (Bildung, Erziehung, Unterricht – BEU) als 

religionspädagogikbezogener „Zwei-Fach“-Studiengang für das Lehramt an Grund-, 
Haupt- und Realschulen 

u  Masterstudiengänge: 
²  Islamische Theologie (M.A.) als theologiebezogener „Ein-Fach“-Studiengang  
²  Islamische Religion (M.Ed.) als religionspädagogikbezogener „Zwei-Fach“-Studiengang 

für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 
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Studiengänge am IIT 
Qualitätssicherung der Studiengänge 

u  Studiengänge der Islamischen Theologie am IIT sind sowohl für die Bachelor- als 
auch Masterphase durch die von der Stiftung zur Akkreditierung von Studiengängen 
in Deutschland berechtigte Akkreditierungsagentur AQAS e.V. in Köln akkreditiert. 
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Studiengänge am IIT 
Geplante Studiengänge 

u  Bachelorstudiengänge: 
²  Muslimische Sozialarbeit (B.A.) als fachbezogener „Zwei-Fach“-Studiengang 

•  Einrichtung frühestens zum WS 2018/2019 

²  Islamische Religion als religionspädagogikbezogener „Zwei-Fach“-Studiengang für das 
Lehramt an Gymnasien und Berufsschulen 

u  Masterstudiengänge: 
²  Muslimische Soziale Arbeit (M.A.) als fachbezogener „Zwei-Fach“-Studiengang 
²  Islamische Religion (M.Ed.) als religionspädagogikbezogener „Zwei-Fach“-Studiengang 

für das Lehramt an Gymnasien und Berufsschulen 
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Bachelorstudiengang Islamische Theologie (B.A.) 
Allgemeine Informationen 

u  Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden 

u  Regelstudienzeit beträgt sechs (6) Semester  

u  Studien- und Prüfungsleistungen im Umfang von 180 Leistungspunkten (LP) bei 
insgesamt 136 SWS 

u  Zugangsvoraussetzung ist die allgemeine Hochschulreife 
²  Erforderlicher Notendurchschnitt bei 3,0 
²  Aufnahme des Studiums u.U. auch mit der Fachhochschulreife oder ohne Abitur 

möglich 

u  Es gibt keine Zulassungsbeschränkung 

u  Möglichkeit zur Absolvierung eines Auslandssemesters sowie der Sprachkurse des 
Arabischen im Ausland 
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Bachelorstudiengang Islamische Theologie (B.A.) 
Aufbau und Struktur des Studiengangs 

u  Der Studiengang ist modular aufgebaut und umfasst fünf (5) grundlegende 
Bereiche: 

²  Einführungsmodule 
²  Vertiefungsmodule 
²  Sprachmodule 
²  Bezugsmodule 
²  Wahlpflichtmodule 
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Bachelorstudiengang Islamische Theologie (B.A.) 
Inhalte des Studiengangs 

u  Die Inhalte des Studiums umfassen alle relevanten Fächer des klassischen und 
traditionellen Fächerkanons der islamischen Theologie, wie z.B.: 

²  Systematische Theologie (kalām) 
²  Islamische Glaubensgrundlagen und Glaubenslehre (usūl ad-dīn, aqāʾid) 
²  Islamische Philosophie, Mystik und Ethik (falsafa, tasawwuf und akhlāq) 
²  Koranwissenschaft (ʿulūm al-qurʾān) und Koranexegese (tafsīr) 
²  Hadīthwissenschaft (ʿulūm al-hadīth) 
²  Islamische Jurisprudenz und deren Methodenlehre (fiqh und usūl al-fiqh) 
²  Prophetengeschichte und Geschichte des Islam (sīra und tārīh) 
²  Arabisch der islamischen Quellen, Koranrezitation und arabische Literatur 

u  Interdisziplinäre und interreligiöse Fächer, z.B.: 
Christliche Theologien, Religionswissenschaft, -soziologie und -pädagogik, politische 
Bildung 
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Bachelorstudiengang Islamische Theologie (B.A.) 
Abschluss des Studiengangs 

u  Schriftliche Arbeit im Umfang von etwa 30 bis 50 Seiten schließt das Studium ab 

u  Nachweis zur Befähigung einer vertiefenden, wissenschaftlichen Auseinandersetzung 
mit einem studienbezogenen Thema  

u  Erwerb des akademischen Grades Bachelor of Arts (B.A.) 

u  Voraussetzung für ein Masterstudium der islamischen Theologie 
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Masterstudiengang Islamische Theologie (M.A.) 
Allgemeine Informationen 

u  Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden 

u  Regelstudienzeit beträgt vier (4) Semester  

u  Studien- und Prüfungsleistungen im Umfang von 120 Leistungspunkten (LP) bei 
insgesamt 34-38 SWS 

u  Zugangsvoraussetzungen: 
²  abgeschlossenes Bachelorstudium Islamische Theologie mit dem akademischen Grad des 

Bachelor of Arts 
²  abgeschlossenes Bachelorstudium eines fachlich verwandten Studiengangs (z.B. 

Islamwissenschaft, Religionswissenschaft) mit dem akademischen Grad des Bachelor of 
Arts 

u  Es gibt keine Zulassungsbeschränkung 
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Masterstudiengang Islamische Theologie (M.A.) 
Aufbau und Struktur des Studiengangs 

u  Die Besonderheit des Studiengangs besteht in der Schwerpunktbildung in einem der 
zwei Bereiche: 

²  theologischer Schwerpunkt 
•  richtet sich an die Studierenden, die eine wissenschaftliche Berufslaufbahn planen 

²  gemeindepädagogischer und seelsorgerischer Schwerpunkt 
•  richtet sich an die Studierenden, die eine praktische Berufslaufbahn anstreben 

u  Der Studiengang ist modular aufgebaut und umfasst drei (3) grundlegende Bereiche: 
²  Pflichtmodule 
²  Wahlpflichtmodule 
²  Interdisziplinäre Module 
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Masterstudiengang Islamische Theologie (M.A.) 
Inhalte des Studiengangs 

u  Pflichtmodule: 
²  Interreligiöse Kommunikation 
²  Arabisch 

u  Wahlpflichtmodule: 
²  theologischer Schwerpunkt   ²   gemeindepädagogischer Schwerpunkt 

•  Dogmatik (ʿilm al-kalām, tasawwuf, falsafa)  •  Gemeindepädagogik und Seelsorge 
•  Islamisches Recht (usūl al-fiqh und fiqh)  •  Berufspraktikum 
•  Koranexegese (tafsīr)  •  Forschungskolloquium  

  
•  Hadīthwissenschaft (ʿulūm al-hadīth)   Gemeindepädagogik und Seelsorge 
•  Religion und Gesellschaft 

u  Interdisziplinäre Module 
²  Evangelische Theologie oder Katholische Theologie 
²  Pädagogik oder Sozialwissenschaften bzw. ähnliche verwandte Bereiche 
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Masterstudiengang Islamische Theologie (M.A.) 
Abschluss des Studiengangs 

u  Schriftliche Arbeit und ihre Verteidigung (80 bis 120 Seiten)  

u  Erwerb der Kompetenz über aktuelle Forschungsmethoden und -fragen zu 
diskutieren und sich über Erfahrungen und Strategien im Zusammenhang mit der 
Masterarbeit auszutauschen 

u  Erwerb des akademischen Grades Master of Arts (M.A.) 

u  Voraussetzung für die Promotion (Dr. phil.) 
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Masterstudiengang Islamische Theologie (M.A.) 
Arbeitsmarktbezug 

u  Wissenschaftlicher Nachwuchs 

u  Fachkräfte für theologische, religions- und gemeindepädagogische, seelsorgerische 
Tätigkeitsfelder 

u  Berufe in Politik, Medien, Wirtschaft, Gesellschaft 

u  Soziale und karitative Einrichtungen 

u  Staatliche Institutionen und Nichtregierungsorganisationen 
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Bachelorstudiengang Islamische Religion (B.Ed.) 
Allgemeine Informationen 

u  Genaue Bezeichnung des Studiengangs: Islamische Religion (Bildung, Erziehung 
und Unterricht ‒ BEU) mit dem Schwerpunkt Grund-, Haupt- und Realschule 
(GHR) 

u  Studierbar im Rahmen der Zwei-Fächer-Kombination 
²  kann sowohl als Erst- oder Zweitfach belegt werden 
²  Kombination mit einem von der Universität Osnabrück angebotenen Fächer für das 

Lehramt 
•  Deutsch, Mathematik, Englisch, Französisch, Physik, Chemie, Biologie, Geschichte, Sport usw.  

u  Keine Zulassungsbeschränkungen vorhanden 
²  die meisten anderen Fächer für die Kombination haben jedoch 

Zulassungsbeschränkungen 

u  Zugangsvoraussetzung: Allgemeine Hochschulreife 
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Bachelorstudiengang Islamische Religion (B.Ed.) 
Aufbau und Struktur des Studiengangs 

u  Teilstudiengang Islamische Religion in der Bachelorphase ist modular organisiert 
und umfasst 50 LP: 

²  Pflichtbereich: 47 LP 
²  Wahlpflichtbereich: 3 LP 

u  Regelstudienzeit beträgt sechs (6) Semester 

u  Nach dem Abschluss des Bachelorstudiums muss das Masterstudium angeschlossen 
werden, da anderenfalls der Bachelorabschluss keine Berufsqualifikation für das 
Lehramt darstellt 
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Bachelorstudiengang Islamische Religion (B.Ed.) 
Inhalte des Studiengangs 

u  Der Studiengang umfasst grundsätzlich alle relevanten Fächer des klassischen 
Fächerkanons der islamischen Theologie 

u  Aufgrund der lehramtsbezogenen Ausrichtung und der Zwei-Fächer-Kombination 
mit einem anderen Lehramtsfach sind die theologischen Inhalte verkürzt 

u  Inhalte der Module im Pflichtbereich gestalten sich folgendermaßen: 
²  Der Islam und seine Geistes- und Ideengeschichte 
²  Arabisch für den Religionsunterricht 
²  Einführung in die Glaubensgrundlagen 
²  Einführung in die Koranwissenschaft 
²  Einführung in die Prophetentradition – Sunna 
²  Islamische Rechtswissenschaft und Glaubenspraxis 
²  Islamische Religionspädagogik und Fachdidaktik 
²  Religionssoziologie 
²  Interreligiöse Studien 
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Masterstudiengang Islamische Religion (M.Ed.) 
Allgemeine Informationen 

u  Studierbar im Rahmen der Zwei-Fächer-Kombination als Fortführung der in der 
Bachelorphase gewählten Fächer-Kombination 

u  Regelstudienzeit beträgt vier (4) Semester 

u  Keine Zulassungsbeschränkungen vorhanden 
²  die meisten anderen Fächer für die Kombination haben jedoch 

Zulassungsbeschränkungen 

u  Zugangsvoraussetzung: Abgeschlossenes Lehramtsstudium in der Bachelorphase 
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Masterstudiengang Islamische Religion (M.Ed.) 
Aufbau und Struktur des Studiengangs 

u  Teilstudiengang Islamische Religion in der Masterphase umfasst: 
²  2 Module 
²  Praxisphase mit einem 18-wöchigen Praktikum in einer Schule 
²  ggf. ein Projektband 
²  ggf. Masterarbeit 

u  Der Leistungsumfang je nach Wahl des Faches für das Projektband und die 
Masterarbeit beträgt zwischen 12 und 30 LP. 
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Masterstudiengang Islamische Religion (M.Ed.) 
Inhalte des Studiengangs 

u  Die Studieninhalte sind fokussiert auf die Fachdidaktik und die 
fachwissenschaftliche Vertiefung 

u  Module im Pflichtbereich:  
²  Mastermodul: Glaubenspraxis und Lebenswirklichkeit in Schule und Alltag 
²  Mastermodul: Fachdidaktisches Seminar Grundschule oder fachdidaktisches Seminar 

Haupt- und Realschule 

u  Eines der folgenden Projektbandmodule: 
²  Projektband: Fachspezifische Forschung – Islamische Religion 
²  Projektband: Aktionsforschung – Islamische Religion 
²  Projektband: Schulentwicklungsforschung – Islamische Religion 
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Masterstudiengang Islamische Religion (M.Ed.) 
Arbeitsmarktbezug 

u  Mit einem Bachelorabschluss im Studiengang Bildung, Erziehung und Unterricht 
sowie dem Masterstudiengang Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen werden 
die Voraussetzung für die Übernahme in den Vorbereitungsdienst (Referendariat) 
und die spätere Einstellung als Lehrerin und Lehrer in den Schuldienst geschaffen. 

u  Die Einstellungschancen sind aufgrund der hohen Nachfrage für den islamischen 
Religionsunterricht als sehr gut einzuschätzen. 
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Universität Osnabrück 
Institut für Islamische Theologie – IIT 
Kamp 46/47, Gebäude 51 
49074 Osnabrück 

Tel.: +49 541 969 6002 
Fax: +49 541 969 6227 

Email: info-iit@uni-osnabrueck.de 
Internet: www.iit.uos.de 
Facebook: www.facebook.com/iit.uos 

IIT Osnabrück 
Kontakt 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 


